
P r e s s e i n f o r m a t i o n

1, 2, 3 – Abfall ist vorbei
Das drei Stufen Modell der Upcyclingbörse Hannover geht 
an den Start

GS/Hannover, 21. November 2017. 

Das Kreislaufwirtschaftsgesetz schreibt zwar schon seit 2012 die 

Vermeidung von Abfällen vor. Aber tatsächlich braucht es noch 

einen Anstieg der Lernkurve in Niedersachsen: Mit jährlich rund 

500 Kilo je Einwohner bleiben die Abfallmengen seit Jahren 

konstant hoch.

Um das Bewusstsein für den Umweltschutz zu fördern, startete 

der Glocksee Bauhaus e.V. im November 2017 auf der Internet-

Plattform „HannoverMachen“ ( hannovermachen.de ) eine neue 

Kampagne zur Abfallvermeidung. Mit ihrem drei Stufen Modell 

wirbt dort die Upcyclingbörse Hannover für die Grundlagen: Für 

2018 ist der Ausbau der Bildungsarbeit mit Schulen geplant und 

der Gestaltungswettbewerb „Glocksee Waste Award“ lädt 

Schülerinnen und Schüler zum Mitmachen ein. Als dritte Stufe 

plant die gemeinnützige Initiative zusammen mit Studierenden 

den Ausbau der Anwendungsforschung für ausrangierte 

Materialien. 

Der Leiter der Upcyclingbörse Hannover, Gert Schmidt, nutzt die 

Crowdfunding-Plattform des Bürgerbüro Stadtentwicklung e.V. 

schon zum zweiten Mal und betont: „Angesichts der 
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Herausforderungen unserer Zeit mit wachsenden Müllbergen 

benötigen wir erweiterte Handlungsperspektiven. Dafür ist 

HannoverMachen bestens geeignet. Denn dank der Möglichkeiten 

der Plattform öffnen wir uns gegenüber neuen 

Kooperationspartnern und können Etappenziele öffentlich 

darstellen.“

Die Kampagne startete mit Beginn der Europäischen Woche der 

Abfallvermeidung und läuft bis Anfang Februar 2018. Sie bietet 

Privatpersonen, Unternehmen und Fördereinrichtungen die 

Gelegenheit, die Umwelt-Bildungsarbeit des Glocksee Bauhaus 

e.V. zu unterstützen. 

Hintergrund:

Beim Upcycling werden Materialien durch Handwerkstechniken 

aufbereitet und weiterverwendet. Gespeicherte Energien und 

Rohstoffe bleiben erhalten. Dadurch entstehen 

Nutzungsinnovationen, die einen Beitrag für den Ressourcen-, 

Umwelt- und Klimaschutz leisten. Durch die Beschäftigung mit den

Eigenschaften, den Formen, der Herkunft der Rohstoffe und der 

gespeicherten Energie entwickelt sich ein Gespür für den Wert von

Alltagsgegenständen, die ansonsten achtlos weggeworfen 

werden.

Glocksee Bauhaus e.V. ist ein gemeinnütziger Verein 

(Vereinszweck: Bildung), der sich mit den Initiativen Bauteilbörse 

Hannover und Upcyclingbörse Hannover für die Kultur der 

Kreislaufwirtschaft und für Lösungen zur Abfallvermeidung 

einsetzt.  Es stehen ein Lager für gebrauchte Gebäudebauteile 

und für die Bildungsarbeit eine Ausstellung für Upcycling-Ideen 

zur Verfügung. Der Arbeitskreis „Kreislaufwirtschaft und 

zukunftsfähige Lebens- und Wirtschaftsstile“ organisiert 

Veranstaltungen und Projekte in Kooperation mit dem Verein 

niedersächsischer Bildungsinitiativen.


